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Liebe 
 Breitenwangerinnen
    und Breitenwanger
Grüß Gott – mit Riesenschritten 
schreitet das Jahr voran. Der milde 
und schneearme Winter brachte die 
Möglichkeit, rechtzeitig mit den Ar-
beiten am neuen Gemeindebauhof 
im Kreckelmoos zu beginnen und 
voran zu treiben. Schon im Sommer 
wollen wir mit dem Übersiedeln be-
ginnen. Damit haben wir für die Zu-
kunft ausreichend Platz geschaffen, 
um alle Geräte und Maschinen unter 
zu bringen.
Das größte Projekt im heurigen Jahr 
ist aber der Parkplatz und die An-

bindung an das neue Werksgelände 
der Plansee SE. Schon nächste Woche 
finden die behördlichen Genehmi-
gungsverfahren statt, und anschlie-
ßend soll rasch mit dem Bau begon-
nen werden. Hiermit bedanke ich 
mich aber auch für die äußerst gute 
Zusammenarbeit mit den verantwort-
lichen Personen von Plansee, dem 
Land Tirol, der Agrargemeinschaft 
Breitenwang und dem BBA Reutte. 
Mit der Fertigstellung bin ich über-
zeugt, dass mit dieser Anbindung 
eine Verkehrsberuhigung besonders 
im Ortsteil Mühl zu erreichen ist.
Im Plan für 2007 steht auch die Si-
cherung des Bahnüberganges am 
Königsweg. Nach mehreren Bespre-

chungen mit der ÖBB und den Teil-
organisationen ist mit einem Baube-
ginn im Herbst zu rechnen.
In Kooperation mit Schülern (haupt-
sächlich aus Breitenwang) der Han-
delsakademie Reutte wurden zwei 
Projekte in Auftrag gegeben. Mit 
großem Einsatz erarbeiteten sie mög
liche Vermarktungskonzepte für das 
VZ und die Heilwasserquelle in Brei-
tenwang. Einige dieser interessanten 
Ideen der jungen Breitenwanger kön-
nen vielleicht zukünftig in die Reali-
tät umgesetzt werden.
Abschließend lade ich sie wieder ein, 
bei den verschiedenen Veranstaltungen 
in unserem Gemeindegebiet teilzuneh-
men und wünsche ihnen alles Gute.

Wagner Hanspeter 
Bürgermeister Breitenwang

Jahresrechnung für das Jahr 2006
In der Gemeinderatssitzung am 6. März 2007 wurde die Jahresrechnung für 
das Geschäftsjahr 2006 beschlossen. Im ordentlichen Haushalt konnte wie-
derum ein positives Jahresergebnis erzielt werden.

Einnahmenvorschreibung	 €	 4.727.509,88
Ausgabenvorschreibung	 €	 4.397.823,06
Jahresergebnis	 €	 329.686,82

Außerordentlicher Haushalt 2006:
Einnahmenvorschreibung	 €	 3.780,00
Ausgabenvorschreibung	 €	 3.780,00
Jahresergebnis	 €	 0,00

Das Arbeiten an einem praxisbezo-
genen Projekt bildet jedes Jahr einen 
wesentlichen Schritt zur Erreichung 
der Matura. Von Seiten der Gemeinde 
Breitenwang wurden den SchülerInnen 
heuer zwei Projekte ermöglicht. 
Elisabeth Walser und ihre Kolleginnen 
setzten sich mit der Vermarktung des 
Veranstaltungszentrums auseinan-
der, wobei Anregungen ausgearbei-
tet wurden, auf die in manchen Berei-
chen zurückgegriffen werden kann. 
Das Team von Christian Wolf und 

Bader Anna setzten sich die 
Markteinführung des Breiten-
wanger Heilwassers zum Ziel, 
wobei mit „Aqua Santa“ ein 
entsprechender Namen krei-
erte wurde. Einige spannende 
Ideen wurden ausgearbeitet 
und aufgezeigt. Die Schüle-
rinnen und Schüler stellten 
ihre zukunftsweisenden Pro-
jekte mit einer beeindrucken-
den und professionellen Prä-
sentationen vor. 

Zusammenarbeit der Gemeinde mit HAK-Reutte

Foto: Sam
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Veranstaltungs-
zentrum 

Gesellschaftliche 
und Kulturelle Dreh

scheibe im Bezirk

Das Veranstaltungszentrum ist seit 
Bestehen ein Ort für gesellschaft-
lichen und kulturellen Austausch in-
nerhalb der Gemeinde und darüber 
hinaus. 1994 wurde rechtzeitig zur 
900-Jahrfeier der Gemeinde Breiten-
wang, die erste Bauphase fertig ge-
stellt, im Sommer 2003 konnte nach 
einer zweiten Bauphase der Zubau in 
Betrieb genommen werden. 

Waren im Jahre 2003, 24.000 Besu-
cher zu verzeichnen so sind es 2006 
bereits rund 32.000 Personen die 
das VZ besuchten. Anders betrachtet 
kann gesagt werden, dass 2006 bei-
nahe jeder Außerferne Bürger einmal 
im VZ-Breitenwang zu Gast war. Ne-
ben kulturellen Veranstaltungen, Bäl-
len, Jahreshauptversammlungen, Ta-
gungen, Ausstellungen, Schulungen 
und Seminaren finden in den Räum-
lichkeiten des Haus auch immer wie-
der private Feiern statt.

Die Gemeinde stellt das Haus den 
örtlichen Vereinen und öffentlichen 
Institutionen, unterschiedlichen So-
zialeinrichtungen und Hilfsdiensten, 
Schulen und Sportorganisationen 
immer wieder zur Verfügung und 
leistet damit einen wertvollen ge-
sellschaftspolitischen, sozialen und 
menschlichen Beitrag. Das VZ – Brei-
tenwang ist aus dem gesellschaft-
lichen und kulturellen Leben nicht 
mehr wegzudenken.

Angebot 
Sammelbestellung  

Müllkübel
Nachdem immer wieder Anfragen an 
die Gemeinde kommen, wird heuer 
eine Gemeinschaftsbestellung von 
Müllkübeln angeboten. Sollte Interes-
se bestehen so kann bis zum 1. Juni 
2007 beim Gemeindeamt eine Bestel-
lung vorgenommen werden.
Kosten:  
1 Stk. Müllbehälter (80 l) ca.  € 35,–. 

Inhalt:
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Bereits bekannte aber auch neue 
Gruppen aus Tirol und dem benach-
barten Allgäu kamen am Palmsonntag 
nach Breitenwang und spielten beim 
15. Sänger und Musikantentreffen. 
Dass echte Volksmusik begeistert 
bewiesen besonders die zahlreichen 
Breitenwanger Besucher an diesem 
Nachmittag, durch den auch heuer 
wieder der bekannte und beliebte Mo-
derator Richard Wasle in gewohnter 

Manier führte. Der Palmsonntag ist 
zu einer schönen Einrichtung der 
Pflege unverfälschter Volksmusik ge-
worden. Dem Motto „g śungen und 
g śpielt – a richtiger Huagarta unter 
Gleichg śinnte“ folgten die Okari-
ne- und Hackbrettmusig Kittelmann 
aus Innsbruck, die Brotzeitmusig 

aus Mötz-Rietz, die Allgäuer Vaga-
bunden aus Marktoberdorf, das Ba-
der Trio mit Sängerin Rosmarie aus 
Lechaschau, das Vilser G śpann mit 
Abfalter Heidi und die Mundartdich-
terin Margret Dreer aus Musau und 
andere mehr. 
Viele Gruppen kommen immer wie-
der gerne zu uns nach Breitenwang. 
Eine der treuesten teilnehmenden 
Gruppen waren bisher das Bader 

Trio mit ihrer Sängerin Rosi. Bereits 
zum dreizehnten Mal war die Gruppe 
beim Sänger- und Musikantereffen 
im Veranstaltungszentrum mit dabei 
und wurde für ihre Treue ausgezeich-
net. Allen Mitwirkenden an diesem 
bereits zur Tradition gewordenen 
Nachmittag gebührt großer Dank!

15. Alpenländisches Sänger-  
und Musikantentreffen



Vom Land Tirol werden umwelt-
freundliche Energietechnologien 
ver mehrt gefördert. Die Gemeinde 
Breitenwang beteiligt sich an den 
Fördermaßnahmen und unterstützt 
zusätzlich die Errichtung von Solar-
anlagen.

Nähere Informationen direkt bei: 
Energie Tirol, 
Südtiroler Platz 4, 3. Stock,
6020 Innsbruck
Tel. Nr. 0512 / 589913,
Fax: 0512 / 589 913 – 30, 
E-mail: offi  ce@energie-tirol.at 
und beim Gemeindeamt.

Die Entsorgungsaktion des Abfall-
wirtschaftsverbandes Bezirk Reut-
te fi ndet heuer in den Monaten Mai 
und Juni 2007 sowie September und 
Oktober 2007 statt. Wenn Sie Fahr-
zeuge, landwirtschaftliche Geräte, 
Reifen oder Schrott entsorgen möch-
ten, melden Sie sich bitte beim Ge-
meindeamt. Kostenlos entsorgt wer-
den in dieser Zeit: PKW komplett mit 
Motor, Getriebe und Achsen, Kataly-
sator (4Reifen und 1 Reservereifen) 
ebenso landwirtschaftliche Maschi-

nen: Kreisler, Mähwerk, Heuwender, 
Grasmäher, kleine Traktoren, Haus-
haltsschrott (Mindesmenge 1m3). 

Kleinbus bis 10 Sitzplätze 
(mit 4 Reifen und 
1 Reservereifen) .................€ 48,00
Reifen mit Felgen ...........€ 3,40
Reifen ohne Felgen ........€ 2,50
LKW- oder Traktorreifen
ohne Felgen: ......................€ 9,00
PKW komplett ...............kostenlos

Gemeindeförderungen
für Solaranlagen

Fahrradversteigerung
Am Montag, den 14. Mai 2007 fi ndet um 16.00 Uhr beim Gemeindeamt in 
Breitenwang eine öff entliche Versteigerung von Fahrrädern (Herren- und 
Damen fahrrädern), welche im letzten Jahr sichergestellt wurden statt.

Der Kaufpreis ist nach Zuschlag sofort
in bar zu bezahlen.

Personen, denen in letzter Zeit ein 
Fahrrad in Verlust geraten oder 
abhanden gekommen ist, kön-
nen ihr Eigentumsrecht noch 
bis zum Beginn der Versteige-
rung geltend machen.

PKW und Haushaltsschrott 
Entsorgungsaktion 2007
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Der Kaufpreis ist nach Zuschlag sofort

Personen, denen in letzter Zeit ein 
Fahrrad in Verlust geraten oder 

Wir gratulieren

zum 75er
Angerer Ingeborg 15. Februar
Nagele Oskar 28. Februar
Kofelenz Josef 29. Februar
Pohler Ernst 20. März
Buchegger Johann 24. März
Plank Eva 12. April

zum 80er
Schmid Ludwig 24. Jänner
Plank Heinrich 27. Jänner
Radi Stefan 28. Jänner
Gratl Inge 12. Februar
Wagner Regina 12. April

zum 85er
Scrinzi Maria 01. Jänner
Doser Karl 05. April
Weirather Aloisia 11. April

Geburten:
Steiner Philipp 11. Dez. 2006
Djordjevis Larissa 20. Jan.  2007
Demirel Enes 13. Feb. 2007
Rudigier Madlen Paula 15. Feb. 2007

Geheiratet haben:
Bolego Manfred Johann und
Trs Andrea Elisabeth
 10. Feb. 2007

Hagleitner Harald Walter und
Evelina Gisela Ritz
 03. März 2007

Gestorben:
Hosp Bernhard 31. März 2007



Zweigverein Eis- und Stockschießen

Durch den schneearmen Winter 
konnten die Springer des SCB auf der 
Otto Wagner Schanze leider keinen 
einzigen Sprung machen.
Aber auch das konnte die Breiten-
wanger Adler nicht daran hindern, 
großartige Erfolge einzufahren.
Die Vereine, die die Möglichkeit hat-
ten Kunstschnee zu produzieren, 
konnten ihre Springen durchführen. 
Und so fuhren die Springer von Wett-
kampf zu Wettkampf und nützten 
dort die Gelegenheit ihr Können un-
ter Beweis zu stellen.
Die Athleten des Zweigvereins Ski-
lauf bereisten halb Österreich, von 
Bödele (Vlbg) bis Eisenerz (Stmk). 
Aber auch an internationale Veran-
staltungen wurde teilgenommen (Ita-
lien, Slowenien und Polen).
Die Breitenwanger erzielten durch-
wegs gute Ergebnisse. Besonders 
hervorzuheben ist Markus Gruber, 
der den Tiroler Meistertitel im Spe-

zialsprunglauf und der Nord. Kom-
bination sowie den österreichischen 
Vizemeister in der Nord. Kombinati-
on erreichte. Markus gewann auch 
die Gesamtwertung beim Austriacup 
der Nord. Kombination.
Weiters erzielte Alexander Wagner 
bei den OPA-Spielen (Vergleichs-
kampf unter den Alpenländern) im 
Einzel den Sechsten und mit der 
Mannschaft den Ersten Platz.
Erfreulich ist auch, dass Daniel Hosp 
im Frühjahr mit der Trainerausbil-
dung beginnt.
Mitte April wird die Otto Wagner 
Schanze wieder für den Sommerbe-
trieb hergerichtet und mit dem Trai-
ning begonnen.
Dieses Frühjahr wird auch ein 
Schnuppertraining angeboten, um 
einige Kinder für den Sprungsport 
zu begeistern.
Nähere Informationen bei Gruber Rein-
hold unter der Tel.Nr. 0664/5024 382.

Tolle Ergebnisse für die  
Breitenwanger Skispringer

Der Zweigverein Eis- und Stock-
schiessen kann, ohne zu übertreiben, 
auf seine erfolgreichste Wintersai-
son zurückblicken. Die Herrenmann-
schaften gewannen die internatio-
nalen Turniere von Latsch/Italien, 
Völs, Angerberg, Füssen/D und 
Schwangau/D und erreichten noch 
etliche 2. und 3. Ränge. Die 2. Mann-
schaft stieg durch Siege bei der Be-
zirksmeisterschaft und der Unterliga 
in die Oberliga, der 2. höchsten Liga 
Tirols, auf. 

Die Mixedmannschaften erreichten 
bei der Tiroler Landesmeisterschaft 
den 2. und 3. Rang und somit quali-
fizierte sich eine Mannschaft für die 

Österreichischen Meisterschaften 
in Amstetten/NÖ. Hier errangen die 
Schützen Armella Zobel, Sigrid Dab-
lander, Angelika Baumgartner, Dieter 
Adler, Josef und Roland Hechenblaik-
ner den hervorragenden 3. Rang. Dies 
war die erste Mannschaftsmedaille 
der Erwachsenen für den Verein und 
sogar für den Bezirk. Des Weiteren 
wurde das internationale Turnier von 
Längenfeld, vor der italienischen Na-
tionalmannschaft, gewonnen.
Gewaltige Leistungen erbrachten un-

sere Nachwuchssportler. 
Die U-18 Mannschaft ge-
wann die Tiroler Landes-
meisterschaft und wurde 
8 bei der Österreichischen 
Meisterschaft. Roland 
Fringer und Mathias Ad-
ler qualifizierten sich für 
die Österreichische Ein-
zelmeisterschaft in Linz. 
Roland gewann dabei die 
Bronzemedaille. Die U-14 
Mannschaft gewann die 
Landesmeisterschaft und 
stieg zur Österreichischen 
Meisterschaft in Dornbirn 

auf. Hier gewannen die Schützen Lisa 
Adler, Mürkl Sabrina und Iris, Roland 

Fringer sowie Markus und Alexander 
Hechenblaikner die Goldmedaille 
und wurden Österreichischer Meister, 
was noch nie da war. 

Mathias Adler qualifizierte sich bei 
Lehrgängen in Kapfenberg/St und 
Villach/K für die Österreichische Na-
tionalmannschaft und nahm an der 
Europameisterschaft in Flims/CH teil. 
Hier lief er zu ganz großer Form auf, 
war an beiden Tagen einer der Bes-
ten, gewann schließlich mit der Na-
tionalmannschaft die Silbermedaille 
und wurde Vizeeuropameister.

Mixed-Mannschaft - Österr. Meisterschaft Bronze

U14-Mannschaft - Österr. Meister

Markus Gruber
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Als Obmann möchte ich mich bei al-
len Trainern und ganz besonders bei 
den Aktiven für die hervorragenden 
Leistungen bedanken und hoffe auf 
eine erfolgreiche Sommersaison. 

Mein ganz besonderer Dank gilt der 
Gemeinde Breitenwang für die ste-
tige Unterstützung, ohne die es nicht 
möglich wäre, solche Leistungen zu 
erbringen.
Das Nachwuchstraining findet jeden 
Dienstag und Donnerstag ab 17.00 
Uhr statt. Interessierte melden sich 
bitte direkt am Platz beim zuständi-
gen Trainer Silvio Mürkl oder beim 
Obmann Roland Hechenblaikner (Tel. 
0676 843340401). Für Neulinge steht 
das Platten und Stockmaterial kos-
tenlos zur Verfügung.

S T O C K     H E I L

Mathias Adler - Vizeeuropameister
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Kegeln
Bezirkskegelmeisterschaften:
Am Samstag, den 28. April 2007 fin-
det ab 13 Uhr die Bezirkskegelmeis-
terschaft des Pensionistenverband 
Bezirk Reutte statt.

Landeskegelmeisterschaften:
Heuer finden die 28. Tiroler Landes
kegelmeisterschaft der Landesorga-
nisation Tirol des Pensionistenver-
bandes bei uns in Breitenwang auf 
den Bahnen im Veranstaltungszent-
rum statt. 
Aus den 9 Bezirken qualifiziert sich 
je eine Damen und eine Herren-
Mannschaft. Diese nehmen bei der 
Landesmeisterschaft, am Mittwoch, 
den 13. Juni und Donnerstag, den 
14. Juni 2007 teil. 

Kdt. Kerber Manfred, Ortner Andre-
as, Bgm. Wagner Hanspeter, Klotz 
Martin, Bez. Kdt. Stv. Blaas Günther, 
Posch Alexander, Kdt. Stv. Angerer 
Michael.

Bei der heurigen, sehr gut besuchten 
Jahreshauptversammlung berichtete 
Kdt. Kerber Manfred über das abge-
laufene Jahr, dass von den Einsätzen 
eher ein ruhiges Jahr war.  Wir konn-
ten wieder auf Grund ihrer Ausbil-

dung zum Gruppenführer junge Feu-
erwehrkameraden, ORTNER Andreas, 
KLOTZ Martin, POSCH Alexander 
zum Löschmeister befördern.  Dekan 
Franz Neuner wurde als Feuerwehrku-

rat in unseren Reihen aufgenommen.
Die Feuerwehr Breitenwang – Mühl 
möchte sich noch bei der Bevölke-
rung für die jährliche Haussammlung 
recht herzlich bedanken.

Freiwillige Feuerwehr 
Breitenwang – Mühl



Tratsch-
katl

... du, uas muaß i dir iatz 
schu saga. Der Hanspeter 
hot schu recht, wenn er dia 
nui Tankschtell auf Broate-
wang hole will, weil wenn 
noch di Leitunga g’legt wera, 
kann er glei o uane für dös 
g’sunde Wasser vom Tau-
ra mitverlege lossa – also 
zwoa Fliaga mit uar Klappa.
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In der Regel sind Kinder richtige klei-
ne Partylöwen. Je größer der Trubel 
umso besser sind Laune und  Freude. 
Beim Kinderfasching im Veranstal-
tungszentrum wurde für das leibliche 
Wohl gesorgt aber auch für Spaß und 
Unterhaltung. Clowns sorgten für 

gute Laune, dem Zauberer gelang es 
hervorragend die Kinder mit seinen 
Kunststücken in den Bann zu ziehen. 
Den Organisatorinnen Bader Sandra, 
Hold Sabine und allen Helferinnen 
gebührt großer Dank für ihre Arbeit!

Bilder und Skulpturen  
quer durch Breitenwang

Ausstellung in der Galerie im Kindergarten: 
5. – 20. Mai 2007
Vernissage:  
Samstag, 5. Mai, 17.30 Uhr
Kaffee und Topfengolatschen:  
Sonntag, 6. Mai ab 10.30 Uhr -  
Der Künstler führt durch die Galerie
Lesung zur Ausstellung:
Mittwoch, 16. Mai, 20.00 Uhr – Markus Köhle, er wird in 
seiner Lesung u. a. exemplarisch auf einige Objekte und 
Bilder des Künstlers bezugnehmen.

Christian Yeti Beirer, Flaneur und Maler, geboren und auf-
gewachsen in Oberletzen bei Pflach, Schulbildung und 
Kochlehre in Reutte, Studium der Politikwissenschaft in 
Innsbruck. Abschluss zum Mag. Phil. 

Bisherige Ausstellungen u. a. in Innsbruck, Wien, Brun-
eck und am Brenner. Buch- und Plakatillustrationen (zu-
letzt Südtiroler Flurnamengeschichten, Studienverlage), 
„Zu guter Letzt“ Erzählungen, Elias Schneitter, (Kyrene 
Verlag). Karikatur in der Unipress, Österreichische Hoch-
schülerschaft. Ehem. Herausgeber der Edition Yeti Litera-
turkalender 1987 – 2004.

Öffnungszeiten: 

SA 05.05.	 17.00 – 20.00 Uhr
SO 06.05.	 10.00 – 12.00 Uhr	 17.00 – 20.00 Uhr
FR 11.05.	 17.00 – 20.00 Uhr
SA 12.05.	 17.00 – 20.00 Uhr
SO 13.05.	 10.00 – 12.00 Uhr	 17.00 – 20.00 Uhr
MI 16.05.	 20.00 Lesung Markus Köhle
FR 18.05.	 17.00 – 20.00 Uhr
SA 19.05.	 17.00 – 20.00 Uhr
SO 20.05.	 10.00 – 12.00 Uhr	 17.00 – 20.00 Uhr

Planquadrat 47° Nord, Breitinwanc 850 m ü. A.

Gute Laune beim Kinderfasching



Tel.-Nr. Gemeindeamt
Meldeamt/Baufragen 62516-12
Amtsleiter/Kassa 62516-11
Bürgermeister 62516-13
Bauhof 62516-18

E-Mail
gemeinde@breitenwang.tirol.gv.at

Internet
www.breitenwang.tirol.gv.at
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Kräuter sorgen nicht nur dafür, 
dass die Speisen optimal gewürzt 
werden. Sie sind auch ein wert-
voller Beitrag zur gesunden Ernäh-
rung. Der Mensch braucht etwas 
5 Gramm Salz am Tag. Viele Men-
schen kommen durch falsche Er-
nährung jedoch auf fast 17 Gramm 
und das schadet der Gesundheit. 
Ganz abgesehen davon, nützen die 
Kräuter der Verdauung aller Speisen, 
die damit gewürzt werden, bringen 
diese in Schwung bringen und ver-
bessern sie nachhaltig. Aktuell ist 
der Bärlauch, den man am Waldes-
rand fi ndet und an seinem Knoblau-
chgeruch leicht erkennen kann, die 
Petersilie, die Pfeff erminze und Me-
lisse, die für unsere heutige, hek-
tische Zeit angeblich so wichtig ist. 

Bärlauch:
Bärlauch hat besonders wertvolle 
Inhaltsstoff e: das gefäßerweiternde 
Adenosin, das Anti-stress-mineral 
Magnesium für Herz und Kreislauf, 
Eisen fürs Blut und für mehr Vitali-
tät, mehrere Schwefelverbindungen, 
schließlich das Spurenelement Man-
gan. Es bekämpft Müdigkeit, macht 
fi t, beruhigt die Nerven, stärkt das 
Her und bekämpft Wasseransamm-
lungen im Köper.

Melisse: 
Die ätherischen Öle der Melissen-
blätter - die so genannten Terpene 
- lösen Magenkrämpfe, wirken har-
monisierend auf das vegetative 
Nervensystem, helfen damit Stress 
abbauen. Sie haben aber auch 
antiviral und antibakterielle Ei-
genschaften und helfen gegen Er-
kältungen. In der Küche passen 

klein gehackte Melissenblätter in 
Salatsoßen, in den Topfen gerührt 
als Brotaufstrich, auf die Eierspei-
se oder auf die Omelette gestreut. 
Melissenblätter passen auch gut in 
Pilzgerichte.

Pfefferminze:
Sie wirkt gegen Blähungen. Sie ge-
hört zu den wenigen Pfl anzen, die 
die Gallenproduktion und den Gal-
lenfl uß fördern. Durch eine Reihe 
von speziellen Flavonoiden wirkt 
die Pfeff erminze krampfl ösend. 
Durch die Gerbstoff e bekämpft die 
Pfeff erminze Bakterien im Darm 
und kann damit einem Durchfall 
entgegenwirken. Man kann frische 
Pfeff erminzeblätter kauen, wenn 
man die ätherischen Öle und ande-
ren Stoff e nutzen will. Das ist zum 
Beispiel sinnvoll gegen Blähungen, 
Völlegefühl und andere Verdau-
ungsstörungen. Man kann ein paar 
Tropfen Pfeff erminze-Tinktur aus 
der Apotheke in ein Glas mit Was-
ser geben. Man gurgelt damit. Das 
bringt frischen Atem. Außerdem 
wirkt sie gegen Durchfall und ge-
gen Appetitlosigkeit. Hauptsächlich 
aber wird die Pfeff erminze als Tee 
eingesetzt. 

Melissentee gegen 
Kopfschmerzen: 
3 gehäufte Teelöff el frischer, klein 
gehackter Blätter werden mit 1/2 
Liter kochendem Wasser übergos-
sen, nur 2 Minuten ziehen lassen, 
durchseihen, lauwarm mit Honig 
gesüßt trinken. Hilft bei nervösen 
Kopfschmerzen und beeinfl usst das 
Wohlbefi nden positiv

T!pp
Gesunde Ernährung mit Bärlauch, Melisse & Co

Bärlauch:
Bärlauch hat besonders wertvolle 
Inhaltsstoff e: das gefäßerweiternde 
Adenosin, das Anti-stress-mineral 
Magnesium für Herz und Kreislauf, 
Eisen fürs Blut und für mehr Vitali-
tät, mehrere Schwefelverbindungen, 
schließlich das Spurenelement Man-
gan. Es bekämpft Müdigkeit, macht 
fi t, beruhigt die Nerven, stärkt das 
Her und bekämpft Wasseransamm-
lungen im Köper.

Melisse: 
Die ätherischen Öle der Melissen-
blätter - die so genannten Terpene 
- lösen Magenkrämpfe, wirken har-
monisierend auf das vegetative 
Nervensystem, helfen damit Stress 
abbauen. Sie haben aber auch 
antiviral und antibakterielle Ei-
genschaften und helfen gegen Er-
kältungen. In der Küche passen 

Beispiel sinnvoll gegen Blähungen, 
Völlegefühl und andere Verdau-
ungsstörungen. Man kann ein paar 
Tropfen Pfeff erminze-Tinktur aus 
der Apotheke in ein Glas mit Was-
ser geben. Man gurgelt damit. Das 
bringt frischen Atem. Außerdem 
wirkt sie gegen Durchfall und ge-
gen Appetitlosigkeit. Hauptsächlich 
aber wird die Pfeff erminze als Tee 
eingesetzt. 

Melissentee gegen 
Kopfschmerzen: 
3 gehäufte Teelöff el frischer, klein 
gehackter Blätter werden mit 1/2 
Liter kochendem Wasser übergos-
sen, nur 2 Minuten ziehen lassen, 
durchseihen, lauwarm mit Honig 
gesüßt trinken. Hilft bei nervösen 
Kopfschmerzen und beeinfl usst das 
Wohlbefi nden positiv

Bauernfest
für die ganze Familie

Sonntag, 6. Mai 2007
13 – 17 Uhr

im Areal
der Haushaltungsschule 

Breitenwang

14.00 Uhr Festakt, anschließend ge-
mütliches Beisammensein

Rahmenprogramm:
Zuchttiere u. a. Präsentation der 
Außerferner Jungzüchter (15.00 Uhr)
Historische Foto und Filmdokumente
Bäuerliche Produkte – Gewinnspiel

Kulinarische Umrahmung: 
Kaff ee und Kuchen (Fachschule) 
Rac lettbrote (Tiroler Bäuerinnen-
organisation) Getränke und Musik 
(Tiroler Landjugend)

Kinderprogramm:
Streichelzoo und Ponyreiten

Ergebnisse
Gesundheitswoche
Nachdem die Breitenwanger Gesund-
heitswoche vom 9. bis 13. Oktober 
2006 ein voller Erfolg war, liegen 
nun auch die Ergebnisse für die 
DIAGNOSESTRASSE FÜR RISIKOFAK-
TOREN vor.

Insgesamt konnten wir an den vier 
Nachmittagen 105 Personen untersu-
chen, davon 14 Kinder und Jugend-
liche bis 16 Jahre, die wir getrennt 
betrachten wollen. Somit wurden 91 
Erwachsene untersucht.

Zusammenfassend kann gesagt wer-
den, dass die erhobenen Werte sich 
nicht wesentlich von den Durch-
schnittswerten in Österreich un-
terscheiden. Wenn es also gelungen 
ist, ein bisschen das Gesundheitsbe-
wusstsein zu wecken, und wenn wir 
vor allen Dingen vermitteln konnten, 
dass nichts verboten ist, sondern es 
immer nur auf das Wieviel, also auf 
die Menge ankommt, so wäre schon 
ein wesentlicher Schritt zu einer ge-
sünderen Bevölkerung getan.
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Datum / Zeit Veranstaltung Veranstalter

Sonntag, 29. April 2007 Erstkommunion der Pfarre Breitenwang Pfarre Breitenwang

Sonntag, 29. April 2007
19.00 Uhr

„Volksmusikkonzert“: unterschiedlichen Gruppen: Vilser G śpann, 
Hackbretttrio, Geigenmusik, Rainer Hausmusik, Harmonikasolisten, Volks-
musiktrio, Weisenbläser Lehrertrio (Salvenberg Besetzung), Sunnaspitzmusi-
kanten (Inntaler Besetzung), u.v.m. Moderation: Franz Posch

Landesmusikschule 
Reutte-Außerfern
Direktor: Gotthard Schöpf

Freitag, 04.Mai 2007
20.00 Uhr

Filmcircle: „Popluaermusik aus Vittula“, Regie: Reza Bagher • Dreh-
buch: Raza Bagher, Erik Norberg • nach dem Roman von Mikael Niemi • 
www.filmcircle.at

Kulturforum  
Breitenwang

05. / 06. Mai 2007 Jugendsingtage Tiroler Sängerbund

05. – 20. Mai 2007
Öffnungszeiten: bitte der 
Wochenpresse entnehmen

Kindergarten Galerie: Planquadrat 47° Nord, Breitinwanc 850 m ü. A.
Bilder und Skulpturen quer durch Breitenwang • Ausstellung mit Christian 
Yeti Beirer • Vernissage: 5. Mai 17.30 Uhr

Kulturforum  
Breitenwang 

Dienstag, 8. Mai 2007
14.00 Uhr

Tanz und Unterhaltung für alle Junggebliebenen +  
Vortrag zu einem Gesundheitsthema mit Dr. Puri-Jobi

Gemeinden Breiten-
wang, Reutte, Pflach

Mittwoch, 09. Mai 2007
14.00 Uhr

Muttertagsfeier
Pensionistenverband 
Reutte/Breitenwang

Freitag, 11. Mai 2007
Konzert zum Weltladentag  
Ayakata Dance Group of Africa + Kinderfotowettbewerb

Weltgruppe  
Reutte-Breitenwang

Samstag, 19. Mai 2007
20.00 Uhr

Orientalisches Tanzmärchen
Karin Leidl,  
Mayer Andrea, Füssen

Samstag, 26. Juni 2007
20.15 Uhr

Chorkonzert anlässlich des 10. Internationalen Kammerchor  
Wettbewerbs in Marktoberdorf

Kulturforum Breitenwang

Freitag, 01. Juni 2007
20.00

Filmcircle: „Die Kinder des Monsieur Matthieu” • Regie & Drehbuch: 
Christophe Barratier • Philippe Lopes-Curval • www.filmcircle.at 

Samstag, 09. Juni 2007
20.15 Uhr

Konzert: Ein Feuerwerk aus purer musikalischer Energie - 
„Mr. Fingerpicking“ – Peter Ratzenbeck 

Kulturforum Breitenwang

Sonntag, 24. Juni 2007
Beginnzeit:  Bitte der 
Wochenpresse entnehmen

Aufführung der Tanzschule Alberto Cirilo, Füssen
PLANETEN HTRAE DAS MUSICAL
Es war einmal, vor gar nicht langer Zeit, weit weg von unserer Erde in  
einem anderen Teil des Universums ein Planet Namens H-Trae..

Alberto Cirilo

Montag, 02. Juli 2007
16.00 Uhr

Kinder.art: Kinderfilm „Prob & Berta“
Der kleine bummelige Herr Prob hat es wirklich nicht leicht: Sein geerbtes 
Haus ist eine Bruchbude, seine Nachbarin die gemeinste Hexe der Welt... 
Die Erzählung über Prob und Berta gehören zu den beliebtesten Dänemarks 
und sind von Per Fly, einem Spezialisten für Kinderfilme liebevoll verfilmt 
worden. Ab 0 Jahre

Kulturforum Breitenwang:
Kinderkulturwochen 
„Kinder.art“

Donnerstag, 05. Juli 2007
18.00 Uhr

Kinder.art: Kinder- und Jugendfilm „Der Schatz des weißen Falken“
Drei wilde Kerle und ein cooles Mädchen sind auf der Suche nach dem leg-
endären Schatz der „weißen Falken“, einer Kinderbande aus den 70er Jahren, 
deren Anführer auf mysteriöse Weise verschwunden ist.   
Gewinner des Publikumspreises mit 98% beim Kinderfilmfest in Wien.
Ab 8 Jahre

Kulturforum Breitenwang:
Kinderkulturwochen 
„Kinder.art“

Freitag, 06. Juli 2007
20.00 Uhr

Filmcircle: „Volver“
Regie: Perdro Almodovar, Drehbuch: Perdro Almodovar, Spanien 2006; 
Europäischer Filmpreis 2006 • www.filmcircle.at 

Kulturforum Breitenwang

Alle Angaben
ohne Gewähr auf Richtigkeit!

Terminänderungen
vorbehalten!
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